
 

Die nächsten Gottesdienste:  
 

 
eXtra  
Musik-Interview-Predigt-Lebensbericht-Theater-
Kreuzverhör  
Samstag 12.04.08  20:00 Uhr  
Sonntag 13.04.08  10:00 Uhr mit Abenteuerland 
Thema: Söhnlein brillant   
Jesus  �  wer er war und wer er ist 
Die Frage nach Jesus fasziniert. Auch Menschen, 
die (noch) nicht glauben, befassen sich mit ihm. 
Jedes Jahr zu Ostern, Pfingsten und Weihnachten 
sind die Zeitungen und Magazine gefüllt mit 
Artikeln, in denen meist die Skeptiker und Gegner 
zeigen, dass auch sie von Jesus nicht lassen 
können. Jesus war und ist nicht tot zu kriegen. 
Wer war und ist dieser geheimnisvolle Gott und 
Mensch? Was macht(e) Jesus so anziehend, so 
brillant? Wie können wir ihm vielleicht im Jahr 
2008 begegnen? Auf diese Fragen möchte der 
eXtra inspirierende und ermutigende 
Denkanstöße geben �  mit Musik, Theater, Predigt, 
Kreuzverhör und einem Erfahrungsbericht. Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie sich in eine 
spannende Jesusbegegnung entführen.  
Predigt: Pastorin Ingrid Jope  
 
INTENSIV-Gottesdienst  
mit Abendmahl + Abenteuerland  
Sonntag 20.04.08  10:00 Uhr  
Predigtreihe zum Epheserbrief  
Thema: Fürbitte und Anbetung  (Kapitel 3,14-21)  
Predigt: Pfarrer Falk Pribul   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

NEU im C-Punkt?  
Mutig auf einen der Info-Punkt- 

Mitarbeiter zugehen. 
Die vermitteln Sie / Dich gerne an 

freundliche Mitarbeiter weiter. 
 
 
 
 

Die wöchentlichen Gruppenangebote  
und weitere Infos finden sich in den 

C-Punkt-Nachrichten. 
Druckfrische Exemplare gibt’s  

heute am Info-Punkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Weiter Infos am Infopunkt oder unter  
www.c-punkt.org 

 
 

 

Sie können diesen Gottesdienst auf 
einer DVD für 2,50 € erhalten.  
 

Bitte melden Sie sich nach der Veranstaltung am 
C-Shop. 

 
 

Gottesdienst C-Punkt intensiv  am Sonntag, 06.04.2008 
Predigt:   Rüdiger Jope 
Veranstalter:   C-Punkt-Gemeinde und C-Punkt-CVJM,  
 Marienstraße 46, 08371 Glauchau, 
 Telefon: 03763 4099060,  
 E-Mail: info@c-punkt.org,  
 Internet: www.c-punkt.org  
 

 C-Punkt-Gemeinde: Kto-Nr. 16730 
 BLZ 870 959 74, VB-RB Glauchau eG   

 C-Punkt-Stiftung: Kto-Nr. 70971  
 BLZ 870 959 74, VB-RB Glauchau eG 
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Sonntag,  6. April 2008  

 
Gemeindegottesdienst mit Segnungsangebot 



 

Gemeinde im Sinne des Erfinders  
Predigtreihe zum Epheserbrief  

 

Thema:  
Jesusnachfolge zwischen 
Schwachheit und Stärke  

Kapitel 3, 1-8 
 

 
Epheser 3,1-8 nach der Übersetzung  
Hoffnung für Alle: 
 
1 Weil ich, Paulus, euch Nichtjuden diese rettende 
Botschaft verkündete, bin ich nun im Gefängnis. 
Als Gefangener Jesu Christi bete ich für euch. 
2 Sicher wisst ihr, dass Gott mir den Auftrag 
gegeben hat, gerade euch, den Menschen aus 
anderen Völkern, von seiner Gnade zu erzählen. 
3 Gott selbst hat mir dieses Geheimnis offenbart. 
Ich habe es eben schon kurz erwähnt, 4 und wenn 
ihr meinen Brief lest, werdet ihr merken, welche 
Einsichten in das Geheimnis Christi mir Gott 
gegeben hat. 5 Kein Mensch wusste früher etwas 
von diesem Geheimnis; jetzt aber ist es seinen 
berufenen Aposteln und Propheten durch seinen 
Geist offenbart worden. 6 Durch Christus 
bekommen die nichtjüdischen Völker zusammen 
mit den Juden Anteil an dem Erbe, das Gott uns 
versprochen hat; sie gehören zur Gemeinde Jesu 
Christi, und auch für sie gelten die Zusagen, die 
Gott seinem auserwählten Volk gab. Das ist die 
rettende Botschaft. 7 Dieser Botschaft diene ich, 
weil Gott mir in seiner großen Gnade und 
unbegrenzten Macht einen Auftrag gegeben hat. 
8 Ausgerechnet ich, der geringste unter allen 
Christen , darf anderen Völkern verkünden, welch 
unermesslichen Reichtum Christus für jeden von 
uns bereithält. 
 
 
Geheimnis 1: Eine Frage der Perspektive    
>>Ich denke, seit dem Tod meines Mannes 
erwache ich nach und nach zum wirklichen, 
lebendigen Leben. Kürzlich dachte ich, dass es für 
mich auch gut gewesen ist, dass er gestorben ist. 

Ich entdeckte, dass das Leben schön ist… Diese 
sehr schmerzhaften Erfahrungen haben mein 
Herz aufgebrochen für Gott – das macht mein 
Leben lebenswert. Ich bin zuversichtlich, dass 
Gott mit mir weitergeht – gerade auch in Zeiten 
der Verzweiflung, die ich nach wie vor erlebe. Ich 
finde nicht, dass das Leben einfacher geworden 
ist, aber es ist machbarer, lebbarer geworden. 
Meine Grundeinstellung ist viel froher, positiver, 
ich habe mehr Vertrauen ins Leben.<< (aus 
Brennpunkt Seelsorge 1/2008)  
 
In Vers 1 heißt es: „Als  Gefangener Jesu Christ.“ 
Richtigerweise müsste es in unserem Bibeltext 
heißen: „Als Gefangener des Kaisers“.  
 
Paulus sieht tiefer. Er bleibt nicht im 
vordergründigen hängen, sondern entscheidet 
sich für den Christus- statt für den Neroblick.  
 
Ja, das Leben ist schmerzhaft. Ja, wir erleben 
Erschütterungen die uns den Lebensatem und die 
Lebensfreunde nehmen. Inmitten der 
Gefangenheiten erinnert uns Paulus aber: Fixiert 
euch nicht auf die Widrigkeiten, sondern schaut 
auf Christus.  
 
„Ihr wolltet mir Böses tun, aber Gott hat Gutes 
daraus entstehen lassen.“ (1Mose 50,20) 
 
 
Geheimnis 2: Die Gebrochenheiten des 
Lebens sind für Jesus kein Hindernis  
>>Im Dienst der Liebe Gottes können nur 
verwundete Soldaten dienen.<< Brennan Manning  
 
In unserem Bibeltext bezeichnet Paulus sich als 
der „geringste unter allen Christen.“ … Doch 
genau in und mit diesen Gebrochenheiten, den 
Tiefen, den Niederlagen gebrauchte Gott den 
Paulus. Er benutzte den „am Geringsteren“ um 
Gottes Liebe in dieser Welt auszubreiten.  
 
>>…Gerade wenn du schwach bist, kann sich 
Gottes Kraft an dir besonders zeigen.<< 
(2Korinther 12,9) Nachfolge beginnt in der 
Gebrochenheit.  

 
>>Durch die große Erschütterung meines Lebens 
wurde in mir etwas aufgebrochen. In der 
Auseinandersetzung damit bin ich mir näher 
gekommen, so dass das, was früher im Kopf Halt 
machte, ins Herz sinken konnte. Und dort hat es 
dann Wurzeln geschlagen. Ich glaube inzwischen, 
dass das Geheimnis des Lebens mit der 
Berührung Gottes in der Tiefe unseres Herzens, 
unseres Wesens zu tun hat.<< (aus Brennpunkt 
Seelsorge 1/2008)  
 
Paulus lässt sich von Jesus mit seinen 
Erschütterungen gebrauchen. Die 
Erschütterungen haben sein Herz weich gemacht. 
Der Erschütterungen haben ihn barmherzig 
gemacht. Die Erschütterungen haben ihn fähig 
gemacht zum Dienen und Leiden. Das ist ein 
entscheidendes Geheimnis der Jesusnachfolge, 
dass Jesus uns an den elendesten Bankrottstellen 
unseres Lebens begegnet und aufrichtet. 
 
 


